
[Weitere Angaben: https://bawue.museum-digital.de/object/70830 vom 29.04.2024]

Objekt: 1 Gulden von König Wilhelm I.
von Württemberg 1824

Museum: Münzsammlung des
Sparkassenverbands Baden-
Württemberg
Am Hauptbahnhof 2
70173 Stuttgart
+49 711 127-77901
juergen.schmid@sv-bw.de

Sammlung: Württembergische Münzen

Inventarnummer: SV-619

Beschreibung
Diese Silbermünze zeigt auf dem Avers die Büste des Münzherrn nach rechts, der durch die
Legende benannt ist: WILHELM KOENIG VON WÜRTTEMBERG. Unter dem Porträt von
König Wilhelm I. von Württemberg befindet sich das Kürzel W des Medailleur Johann
Ludwig Wagner, der 1772 in Durlach im Pfinzgau geboren wurde und von 1798 bis 1837
Stempelschneider in Stuttgart war.

Das Münzbild des Revers zeigt auf einem runden Wappenschild mit gepunktetem Grund das
Wappen des Königreichs Württemberg (gespalten, 3 Hirschstangen übereinander, 3 Löwen
übereinander). Das Wappen ist bekrönt mit einer Königskrone und ein Eichenlaubkranz ist
darum gelegt. Die Legende nennt das KÖN(IGREICH) WÜRTTEMB(ERG) als Geltungsraum
und gibt als Wert EIN GULDEN ST(ÜCK) an. Unter dem Wappen befindet sich das Prägejahr
1824. Der Gulden, der 60 Kreuzer wert war, war im Königreich Württemberg die Währung.
Der Gulden als Währung wurde erst nach Gründung des Deutschen Kaiserreichs durch das
Münzgesetz vom 9. Juli 1873 durch die Goldmark ersetzt.

Auf dem Rand der Münze befindet sich die Inschrift FURCHTLOS UND TREU mit Ranken
und Blüten als Trennpunkte.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / Prägung
Maße: Durchmesser: 31,6 mm; Gewicht: 12,63 g

Ereignisse

https://bawue.museum-digital.de/object/70830


Hergestellt wann 1824
wer
wo Stuttgart

Vorlagenerstellungwann
wer Johann Ludwig Albert Wagner (1773-1845)
wo

Beauftragt wann
wer Wilhelm I. von Württemberg (1781-1864)
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Schlagworte
• Gulden
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